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Über die Grenze
LEICHTATHLETIK Struck läuft Triple-Marathon
BÖNEN � Als Jan-Philipp
Struck nach 42,195 Kilome-
tern die Ziellinie überquerte,
war für den Ausdauersportler
der Lauffreunde Bönen nur
eine kurze Pause angesagt.
Die Gedanken kreisten schon
um den nächsten Start. Und
das Spielchen wiederholte
sich am gleichen Tag sogar
noch einmal. Struck hatte
sich mit 65 anderen Läufern
für den „Internationalen Tri-
ple-Marathon“ eingeschrie-
ben, der im deutsch-nieder-
ländischen Grenzgebiet aus-
getragen wurde. Der Bönener
kam mit einer Gesamtzeit
von 13:50:43 Stunden auf den
zehnten Platz von 28 Män-
nern im Ziel. Der Sieger benö-
tigte 11:20:45.

„Drei Marathon-Starts an ei-
nem Tag. Das klingt zwar ver-
rückt, aber es macht bei der
tollen Organisation und der
Läufergemeinschaft auch gro-
ßen Spaß“, meinte Struck:
„Die kleinen Pausen reichten
immer, sich neu zu motivie-
ren.“

Die richtige Motivation galt
es schon am frühen Morgen
zu finden. Denn der erste
Lauf ging bereits um 5.30 Uhr
im niederländischen Eelde
nahe Groningen los. Um 10
Uhr fiel in Blijham, wenige
Kilometer von der deutsch-
niederländischen Grenze ent-
fernt, der zweite Startschuss.
Ziel war das Esterwegen im
Emsland. Um 17 Uhr ging es
von dort aus weiter nach
Wardenburg, südlich von Ol-
denburg gelegen.

Strucks Einzelzeiten laute-
ten 4:16:07, 4:12:04 und
5:22:32. Vereinskollege Mi-
chael Klein ging wegen der
steigenden Temperaturen
nach dem ersten Marathon,
den er in 4:29:25 bewältigte,
aus dem Rennen. „Beim Start

waren es noch angenehme 12
Grad. Aber das Ganze entwi-
ckelte sich schnell zu einer
Hitzeschlacht“, meinte
Struck, der zurückhaltend
lief und bei Kilometer 31 so-
gar eine kleine Frühstücks-
pause einlegte. Der erste Lauf
führte durch malerische nie-
derländische Dörfer, der
zweite aber oft an großen
Straßen entlang. Passagen im
Schatten waren die Ausnah-
me. „Am Ende war ich über-
rascht, schneller gewesen zu
sein als beim ersten Ab-
schnitt.“ Er hat wieder pau-
siert.

Eindreiviertel Stunden be-
trug seine Ruhephase bis
zum dritten Start. „Zunächst
fühlte ich mich wie neugebo-
ren. Zeitweise führte ich so-
gar das Feld an“, sah der Bö-
nener nur noch das Füh-
rungsfahrzeug vor sich. Doch
dann meldete sich der Ma-
gen. Ab Kilometer 22 musste
Struck ständig zwischen Ge-
hen und Laufen wechseln.
„Ich bin sehr glücklich, nicht
aufgegeben zu haben und vor
allem den zweiten Marathon,
der einem Wüstenmarathon
ähnlich war, so schnell ge-
schafft zu haben.“ � WA

Jan-Philipp Struck kämpfte sich
durch drei Marathons. � Foto: ml

Denis Schmitz (hintere Bahn) testete beim Grand Prix in Berlin seine Form für die Deutsche Meisterschaft am Wochenende. � Foto: Malter

Doppelte Generalprobe
RENNROLLSTUHL Denis Schmitz bereitet sich in Berlin auf die DM vor

BERLIN � Für zwei 100-m-Ren-
nen machte sich Rennrollstuhl-
fahrer Denis Schmitz auf den
Weg nach Berlin. Der Bönener
kämpft weiter um die EM-Norm
und wollte sich für die Deut-
schen Meisterschaften am kom-
menden Wochenende in Kien-
baum einfahren.

Zeiten spielten nach Angaben
seines Trainers und Vaters
Rüdiger Schmitz, der den
Weg ebenfalls auf sich nahm,
keine Rolle. Die Bahn im Lud-
wig-Jahn-Sportpark, wo im
August auch die Europameis-

terschaft der Para-Leichtath-
leten stattfindet, sei dafür zu
langsam, erklärte der Coach.

Dennoch: „Es hat sich ge-
lohnt, dahin zu fahren“,
meinte der Coach. Für das
Duo vom RGS Bönen ging es
darum, zwei fehlerfreie Läufe
zu bestreiten und das Tempo
bis zum Ziel hochzuhalten.
„Er sollte sich Selbstvertrau-
en holen“, sagte Rüdiger
Schmitz und hatte dabei im
Blick, dass eine Generalprobe
für die EM vor Ort eine will-
kommene Gelegenheit ist:
„Es ist gut, dass er dort mal

fahren kann, falls er nomi-
niert wird.“

Da Konkurrenten in
Schmitz’ Schadensklasse
(T33) fehlten, spielten auch
die Platzierungen in den bei-
den Rennen keine Rolle. Er
trat gegen Fahrer mit höhe-
ren Einstufungen an, die ei-
nen geringeren Grad an Be-
hinderungen haben und des-
halb schneller sind. „Denis
hat am Start gut mitgehal-
ten“, meinte Trainer Schmitz
zufrieden über die 100-m-
Läufe. Zusammen hatte er
mit seinem Sohn zuvor noch

an der Ausrüstung gefeilt und
die Anordnung der Gurte neu
ausgerichtet.

Nach den ordentlichen Ren-
nen in Berlin hofft der mehr-
fache deutsche Rekordhalter
Schmitz nun, dass in Kien-
baum ebenfalls alles glatt
läuft. Nach der DM werden
die Nominierungen für die
Europameisterschaft be-
kannt gegeben. Für Schmitz
fährt im Bundesleistungszen-
trum die 100 und 400 m, bei
der EM ist in seiner Schadens-
klasse nur die Kurzdistanz
ausgeschrieben. � bob

SPORTKALENDER
Alle Angaben im Sportkalender stammen von
den Vereinen. Änderungen bitte per Mail an
lokales-boenen@wa.de.

TuS Bönen, Badminton: 20.30 bis 22 Uhr, Er-
wachsene; Goetheschule
TuS Bönen, Sportakrobatik: 16.30 bis 19
Uhr Jugendtraining; Sporthalle Goetheschule
TuS Bönen, Ringen: 17 bis 18 Uhr Anfänger
Ringen und Raufen 5 bis 9 Jahre, 18 bis 20 Uhr
Jugend Fördertraining; 18.30 Uhr, Fördertrai-
ning Kader; 20 bis 22 Uhr Mannschaft; Goe-
thehalle 2
TuS Bönen, Leichtathletik: 16.30 bis 18.30
Uhr Kinder zehn und elf Jahre; Sportplatz am
Schulzentrum
TuS Bönen, Volleyball: 18 bis 20 Uhr Mixed;
Goethehalle
TVG Flierich-Lenningsen: 18 bis 19.30 Uhr
„Anke Sport“, Breitensport für Kinder, 20 bis
22 Uhr Basketball, Ermelingschule; 19 bis 20
Uhr Fit for Fun; Mehrzweckraum der Kita Len-
ningsen
TV Rot-Weiß Bönen: 9.30 bis 10.30 Uhr VHS-
Seniorentennis, 14 bis 18 Uhr Kinder- und Ju-
gendtraining, 16.30 bis 17.30 Uhr Herren 60,
18 bis 19.30 Uhr Damen 50, 19.30 bis 21 Uhr
gemischtes Gruppentraining; Tennisanlage
am Südfeld
RGS Bönen: 16 bis 19 Hallenboccia, Hellweg-
schule
SpVg Bönen, Alte Herren: 18 bis 19.30 Uhr;
Rehbusch oder Heeren
VfK Nordbögge: 18.30 bis 19.30 Uhr und
19.30 und 20.30 Uhr Step-Aerobic, Kraftraum-
MCG

TuRa mit sieben
Neuzugängen

BERGKAMEN � Der in diesem
Jahr entgegen seinem
Wunsch der Staffel 1 der Fuß-
ball-Kreisliga zugeordnete FC
TuRa Bergkamen wird mit
sieben Neuzugängen die
neue Saison bestreiten. Nico
Krause und Patrick Krucinski
kommen vom VfL Kamen. Au-
ßerdem werden sich Henning
Schwarz (VfK Weddingho-
fen), Nico Nagel (SSV Mühl-
hausen), Tim Gotthardt (TuS
Niederaden), Elyesa Dumanli
und Nils Rösener (beide FC
Overberge) dem Vorjahres-
vierten anschließen. Verlas-
sen werden TuRa Dennis Je-
zek (hört auf), Yassin Yilmaz
und Deniz Akyol (beide TSC
Kamen). Der ehemalige Over-
berge Chris Brügmann wird
das Trainerteam der TuRa um
Alexander Berger und Erkan
Gökce verstärken. � WA

Einfach und schnell bestellen
auf wa.de oder telefonisch unter
0800 8000 105 (Anruf für Sie kostenfrei)Für alle Prämien gilt: Abb. ähnlich. Solange der Vorrat reicht.
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50. Stadtjubiläum

Dankeschön:

Empfehlen Sie uns weiter und erhalten Sie 50 Euro direkt auf Ihr Konto plus eine weitere Prämie.

Wir feiern mit Ihnen das
50. Jubiläum der Gemeinde Bönen

50 Euro Überweisung1

JBL Bluetooth Lautsprecher
„Clip 2“

2
PHILIPS Smoothie-Maker „HR2876“,
inkl. Mixbecher & Trinkflasche

4

PHILIPS Küchenmaschine „Daily“3

PHILIPS Smoothie-Maker „HR2876“, 
inkl. Mixbecher & Trinkfl asche
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Abb. ähnlich

Abb. ähnlich

Empfehlen Sie uns weiter und erhalten Sie 50 Euro direkt auf Ihr Konto plus eine weitere Prämie.

PHILIPS Küchenmaschine „Daily“PHILIPS Küchenmaschine „Daily“

Empfehlen Sie uns weiter und erhalten Sie 50 Euro direkt auf Ihr Konto plus eine weitere Prämie.

PHILIPS Küchenmaschine „Daily“PHILIPS Küchenmaschine „Daily“
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Kann zerkleinern, schneiden, raspeln,
aufschlagen oder mixen.

Zerkleinert wie ein Großer Früchte,
Beeren, Gemüse, Nüsse oder auch
Fleisch.

Leistung: max. 650 Watt
Maße: B 24,4 x H 37,7 x B 24,4 cm
Gewicht: ca. 2,75 kg
Farbe: weiß

Ausgleichsleistung: 3 Watt
Maße: ca. 14,1 x 9,4 x 4,2 cm
Gewicht: ca. 184 g
Farbe: schwarz

Leistung: 350 Watt
Spannung: 220 V, 50 Hz
Gewicht: ca. 1 kg
Farbe: silber/schwarz


